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2..…………………………………….Andacht…………………………………………………….. 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

das Jahr hat Halbzeit: Die Natur grünt und blüht, bald kommt der längste 
Tag des Jahres und die Sommerferien. Wenn das Jahr Halbzeit hat, 
spiegelt das auch, was wir im eigenen Leben erfahren: 

Irgendwann ist der Höhepunkt der Kräfte überschritten. Es kommen 
Jüngere nach, wir merken, dass wir im Leben nicht alles geschafft haben 
und wir manches eben unvollendet sein lassen müssen.  

Auch das Kirchenjahr kennt ein Fest zur Halbzeit: Zur Sommersonnen-
wende am 24. Juni, am längsten Tag des Jahres, ist das Johannisfest.  

Wir sollen uns an Johannes den Täufer erinnern: Den Wüstenprediger in 
Israel vor 2000 Jahren. Er rief Menschen zur Umkehr, taufte sie im Fluss 
Jordan. Er taufte auch Jesus, war wohl eine Zeit  in der Gefolgschaft des 
Jesus. Dann trennten sich ihre Wege. Jesus predigte nun nicht alleine Buße 
und Gericht Gottes sondern auch die Nähe Gottes, sein kommendes, 
angebrochenes  Reich.  

Johannes  ließ Jesus ziehen. Wohl weil er merkte: Die große Hoffnung ist 
jetzt erfüllt, der Messias, der Retter ist da. Himmel und Erde berühren sich 
in ihm.  

Was haben wir heute mit Johannes dem Täufer am längsten Tag des 
Jahres zu tun? 

Johannes sagte über Jesus: Ich muss weniger werden, er muss wachsen. 
Anders gesagt: Wenn meine Kraft weniger wird, mein Lebensraum kleiner 
wird, dann kann und darf ich loslassen. Ich kann wirklich loslassen, denn: 
Es kommt einer, der vollendet, was ich nur teilweise geschafft habe.  

Von dieser Gelassenheit und weisen Einsicht des Johannes wünsche ich 
auch uns etwas, gerade in der sonnigen Sommerzeit.  

Wenn ab dem 24. Juni die Tage wieder kürzer werden. Auch wenn hier und 
da die Kräfte weniger werden: wir gehen nicht ins Dunkel, ins Vergessen. 
Alles, was in unserem Leben nicht ganz zum erwünschten Ziel kam, dürfen 
wir in Gottes Hand geben. Und Jesus Christus kommt uns dabei entgegen. 

 

Es grüßt Sie 

Ihr Christof Weires (Pfarrer) 
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Einladung zum Waldgottesdienst auf dem 
Johannesberg 

Am 10.08.2014 um 11 Uhr findet wieder der gemeinsame Gottesdienst 
der Kirchengemeinden Albshausen und Steindorf als Waldgottesdienst auf 
der Schutzhütte des MGV „Liederkranz“ Steindorf statt.  Anschließend lädt 
der MGV Steindorf zum Waldfest mit Speis, Trank und musikalischen 
Einlagen. Für eine Mitfahrgelegenheit melden Sie sich bitte bei Pfr. Christof 
Weires oder Küsterin Karin Brückmann. 

Küsterin für Steindorf gesucht 

Aufgrund des anstehenden Eintritts in den Ruhestand von  Küsterin Karin 
Brückmann, ist ab  Mitte 2015 die Stelle der Küsterin in der Evang. Kirche 
Steindorf wieder zu besetzen. Menschen, die ein grundsätzliches Interesse 
an dieser Tätigkeit haben, können sich bereits jetzt bei Pfarrer Christof 
Weires (Vorsitzender des Presbyteriums) melden und weitere 
Informationen erhalten.  

Einladung zum zentralen Gottesdienst der beiden 
Kirchenkreise im Grünen am 14. September 

Auch in diesem Jahr findet wieder (einen Tag nach dem Konfi-Tag) am 
Paul-Schneider-Freizeitheim in Dornholzhausen ein Freiluft-Gottesdienst für 
die Gemeindemitglieder aus beiden Kirchenkreises statt. Weitere 
Informationen werden noch ausgelegt und bekanntgemacht. Wenn Sie eine 
Mitfahrgelegenheit benötigen, melden sie sich bitte bis zum 9. September 
bei Pfarrer Christof Weires. Voraussichtliche Gottesdienstzeit: 14 Uhr. 

Auch dieses Jahr wieder: Mirjam-Gottesdienst  

Den Mirjam-Sonntag werden beide Kirchengemeinden mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst am Sonntag, 21. September um 11 Uhr 
dieses Mal  in der Steindorfer Kirche feiern. Frauen beider Gemeinden 
gestalten diesen Gottesdienst mit dem Motto „Gemeinschaft der Heiligen.“  
Weitere Informationen werden noch ausgelegt und bekanntgemacht. 
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Feier der Konfirmations-Jubiläen in Albshausen  

Mit einem Festgottesdienst feierten am Palmsonntag gleich drei Jahrgänge 
in der Albshäuser Kirche ihr Goldenes, Diamantenes und Eisernes 
Konfirmationsjubiläum. Ihr 50jähriges Jubiläum feierten:  
Karin Baumann, Edgar Fritz, Rosel Günthert, Sieglinde Kaiser, Waldemar 
Schmidt, Traude Wolf.  
60jähriges feierten: Heinz Bamberger, Friedhelm Groß, Karl Frechenhäuser, 
Dieter Hofmann, Manfred Keller, Martha Pötz, Christa Schneider, Marianne 
Ruckdeschel. 
Die Jubilare des 70jährigen waren: Ewald Damsch, Gertrud Daniel, Karl 
Keiner, Waltraud Krimmel, Hermann Velten. 
 
An den Abendmahls-Gottesdienst, in dem die Jubiläumskonfirmanden von 
Pfarrer Christof Weires erneut eingesegnet wurden und ihren 
Konfirmationsspruch zugesagt bekamen, schloss sich das Gedenken an die 
bereits verstorbenen Mitkonfirmanden an.  
In gemütlicher Runde ging es zum Mittagessen bei einem 
wohlschmeckenden spanischen Buffet und abschließendem Kaffeetrinken 
mit selbstgebackenen Kuchen. Am frühen Nachmittag nutzte die Gruppe 
die Zeit zu einem Besuch im geöffneten Heimat-Museum.  
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Feier der Konfirmations-Jubiläen in Steindorf 

Mit einem Festgottesdienst feierten am Palmsonntag auch in Steindorf zwei 
Jahrgänge in der  Kirche ihr Goldenes und Diamantenes Konfirmations-
jubiläum.  
Das 50jährige Jubiläum der Konfirmation konnten feiern: Ernst Peter Biehl, 
Giesela von Eicken, Marion Dittrich, Annelie Nokielski, Bärbel Kühn, 
Wolfgang Klein, Rudi Körprich, Irmtraud Westhof, Waltraud Silbe, Joachim 
Schneider, Ursula Dross, Volker Thielebein und Hannelore Martin. 
60jähriges feierten: Heinz Fischer, Harald Hampel, Werner Wolf, Anneliese 
Schießl, Roswitha Mohr, Erika Wagner, Brigitte Jasper, Liesel Schenk und 
Christa Schneider. 
 
An den Abendmahls-Gottesdienst, in dem die Jubiläumskonfirmanden von 
Pfarrer Christof Weires erneut eingesegnet wurden und ihren 
Konfirmationsspruch zugesagt bekamen, schloss sich das Gedenken an die 
bereits verstorbenen Mitkonfirmanden an.  
 
In gemütlicher Runde ging es zum Mittagessen bei einem Buffet und 
abschließendem Kaffeetrinken mit selbstgebackenen Kuchen.  
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Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 

 

 

(Foto: Fotostudio Herborn/Bettina Keul) 

Drei Konfirmand/innen aus Albshausen und sieben aus Steindorf waren es 
dieses Jahr, die in einem Festgottesdienst in der Steindorfer Kirche von 
Pfarrer Christof Weires und Diakon Stefan Zeiger eingesegnet wurden.  

Den Gottesdienst unter dem Bibelwort „Meine Kraft ist in den Schwachen 
mächtig“ und dem Bild von der Kette und ihren einzelnen Gliedern 
gestaltete der Albshäuser Frauenchor (Leitung: Cornelia Schmerer) mit 
zwei Beiträgen mit.  

Grußworte sprachen Vertreter der beiden Presbyterien.  

Erste Reihe: Luisa Plaum, Fabienne Hardt, Silja Stamer, Jessica Hagendorf, 
Rosalie Falter 

Zweite Reihe: Ilka Schleunes, Jan Martin, Leon Dreher, Alexander Bill, 
Anna-Lena Fabel. 
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Förderverein Gemeindearbeit in Steindorf 
 
Der Förderverein Gemeindearbeit der Evangelischen Kirchengemeinde 
Steindorf e.V. hatte am 20.03.2014 zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung in das Gemeindehaus eingeladen und sich sehr darüber 
gefreut, dass von den aktuell 75 Mitgliedern immerhin 17 Mitglieder
teilgenommen haben. Neben den Berichten des Vorstandes zum 
ablaufenden Geschäftsjahr, standen in diesem Jahr Neuwahlen auf der 
Tagesordnung. Erfreulicher Weise wurde der komplette Vorstand 
einstimmig wiedergewählt. Alle nahmen die Wahlen gerne an und 
bedankten sich bei den Mitgliedern für Ihr Vertrauen.  
Diakon Stefan Zeiger und Pfarrer Christof Weires bedankten sich beim
Vorstand und deren Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit und betonten 
nochmals, wie wichtig die Arbeit des Fördervereins ist, und daß ohne das 

tolle Engagement Vieles 
nicht mehr finanziert werden 
könnte, da die finanziellen 
Umlagen und damit 
Belastungen für den 
kirchengemeindlichen Haus-
halt von Jahr zu Jahr höher 
werden und damit immer 
weniger Geld für die aktive 
Gemeindearbeit zur Verfü-
gung steht. Nur mit Hilfe 
des Fördervereins wird auch 
zukünftig eine zeitgemäße 
und lebendige Gemeinde-
arbeit im gewohnten Um-
fang möglich sein. 
 

Der neu gewählte Vorstand 2014  

(v.l. Herbert Heisl (Beisitzer), Carmen Hermann (Schriftführer), Freddy 
Gwiazdowski (2. Vorsitzender), Renate Strauß (Kassiererin),  
Marion Martin (1. Vorsitzende), Michaela Pobel-Höhn (Beisitzer). 
  
Wir freuen uns über jedes neue  Mitglied – nur gemeinsam 
können wir was bewegen -sprecht uns an! 
 



8…………………….…………………..Förderverein Albshausen………………………….. 
 
Grenzgang Förderverein Albshausen 
 
Bei schönstem Maiwetter trafen sich auch in diesem Jahr der Vorstand und 
viele Mitglieder des Fördervereins der Ev. Kirchengemeinde Albshausen. 
Zunächst wurde auf dem Gelände des Gartenbauvereins unter freiem 
Himmel, ein Gottesdienst abgehalten. Pfarrer Christof Weires stellte in 
seiner Andacht Gottes schöne Schöpfung in den Mittelpunkt. Diakon Stefan 
Zeiger begleitete dazu passend die Lieder auf dem Keyboard.  
 
Im Anschluss setzt sich die Gruppe mit rund 70 Personen in Richtung „Alte 
Eiche am Friedhof“ in Bewegung. Dort erläuterte der Dipl.-Biologe 
Johannes Rech, dass der mächtige Baum bereits 1934 als Naturdenkmal 
ausgewiesen wurde. Inzwischen ist der Baum allerdings am Absterben, weil 
der Boden an zwei Seiten versiegelt wurde und die Eiche deshalb nicht 
mehr genug Wasser bekommt.  
 
An einer Birke neben der Kirche wurde die Anpassung von Schmetterlingen 
an die weiße Borke gezeigt. Als ca. 1850 in England in Zuge der 
Industrialisierung die Luft stark verschmutzt wurde, legte sich der Ruß 
auch auf die Oberfläche der weißen Birken. Auf der nun schwarz gefärbten 
Borke waren die weißen Schmetterlinge nun nicht mehr getarnt und somit 
eine leichte Beute für Vögel. Die dunkleren Varianten überlebten. Als die 
Luft wieder sauberer wurde, kehrte sich dieser Vorgang um.  
 

Weiter ging es zu einer 
Streuobstwiese. Und auch hier 
sollte wieder die Angepasstheit 
von Tieren an den Untergrund 
gezeigt werden. Dazu hatte 
Johannes Rech Zahnstocher mit 
unterschiedlichen Farben lackiert. 
Auf einer abgesteckten Fläche der 

Wiese wurden nun die Zahnstocher wahllos in die Luft geworfen. Die 
bunten Zahnstocher symbolisierten unterschiedliche Insekten. Jetzt war es 
an den Teilnehmern, die kurzerhand zu Vögeln erklärt wurden, die 
„Insekten“ im hohen Gras wiederzufinden.  
Anhand einiger Beispiele wurden dann noch gezeigt, wie gut sich manche 
Tiere an ihren Untergrund anpassen können.  
 
 Weiter ging es zum Aschehaufen des Osterfeuers. Hier stellte Rech klar,  
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dass beim Albshäuser Osterfeuer keine Tiere verbrannt seien, weil der 
riesige Holzhaufen erst kurz vor Ostern aufgeschichtet wurde.  
Der „eigentliche Star“ an diesem Aschehaufen war aber ein kleiner Käfer, 

der Kiefernprachtkäfer. Er verfügt über ein sehr empfindliches System, mit 
dem er Waldbrände aufspüren kann.  
Schon kurz nach dem Waldbrand kommen die Weibchen und legen ihre 
Eier in die verkohlten Bäume. Hier entwickeln sich dann unter der Rinde die 
Larven, aus denen dann die erwachsenen Käfer schlüpfen.  
 
Danach ging es zum Schwimmbad, wo Familie Zapf und 
Vorstandsmitglieder des Fördervereins schon Kaffee und Kuchen bereit 
hielten. So gestärkt konnte die Gruppe dann den Rückweg zur 
Vogelschutzhütte antreten. Viele nutzen den sonnigen Nachmittag dazu, 
noch lange an der Vogelschutzhütte zu verweilen. Auch hier war natürlich 
für das leibliche Wohl gesorgt. Die  Wanderer wurden mit leckerem Steaks 
und Würstchen vom Grill sowie gekühlten Getränken zur Erfrischung 
empfangen. 
 
Die Kirchengemeinde dankt herzlich für diese wunderschöne Veranstaltung, 
die aus dem Jahresprogramm der Ortsvereine nicht mehr wegzudenken ist. 
Ein Dank an den Vorstand und alle, die auch in diesem Jahr diesen 
schönen Nachmittag vorbereitet haben. Und ein Dank an alle 
Besucherinnen und Besucher, die auch in diesem Jahr wieder so zahlreich 
auf den Weg gemacht haben. Letztlich kommt der Erlös wieder der 
kirchengemeindlichen Arbeit zu, die auch zukünftig auf die Unterstützung 
des Fördervereins angewiesen ist, um in Art und Umfang eine lebendige 
Gemeindearbeit sicher stellen zu können. Vielen Dank! 
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Gruppen und Kreise der Evangelischen 
Kirchengemeinde Albshausen 

 
Seniorentreff: Ab 65 Jahre. Erster Montag des Monats, 15:00 Uhr.  
(Karin Goldmann, 211218, Ingrid Craß, 23388 und Diakon Stefan  
Zeiger, 22856) 
 
Besuchsdienstkreis: Nach Absprache.  
(Pfarrer Christof Weires, 926197)  
 
Eltern-Kind-Gruppe: Für Kinder von 0 bis 3 Jahre, mit Eltern. Mittwochs, 
10:00 Uhr, Gemeindehaus Steindorf  
(Tatjana Horna, 2009091)   
 
Kindergottesdienst: Für Kinder von 4 bis 12 Jahren. 1. und 3. Sonntag 
im Monat, 11:00 – 12:00  Uhr  
(Johanna Mai, 25667) 
 
Kindergruppe: Für Kinder ab 6 Jahren. Donnerstags, 16:30 Uhr.  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Jugendtreff: Für Jugendliche ab der Konfirmation. Dienstags, 18:00 Uhr. 
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Konfirmanden-Unterricht: Dienstags, 16:30- 17:30 Uhr  
 (Pfr. Christof Weires, 926197) 
 
Konfi-Treff: Für Jugendliche während der Konfirmandenzeit. 14täglich 
dienstags, 17:30 Uhr. (Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Spinnstubb: Für Frauen jeden Alters. Monatlich am letzten Donnerstag, 
19:00 Uhr.  
 
Gottesdienst-Gruppe: Nach Absprache. (Pfr. Christof Weires, 926197) 
 
Motorradfreunde: Kontakt Diakon Stefan Zeiger, 22856  
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Albshausen  Steindorf 
AM= mit Abendmahl W=Wein  S=Traubensaft   
Kinder-Gottesdienst um 11:00 im Steindorfer Gemeindehaus 

 
JUNI 

 
Sonntag, 1.6. 9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst  

 
Sonntag, 8.6. 11:00 Gottesdienst  9:30 Gottesdienst  
Pfingsten AM S   AM W 
 
Montag, 9.6. 9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst 
Pfingstmontag 
 
Samstag, 14.6. 16:00 Gottesdienst 17:30 Gottesdienst  
 jeweils mit Vorstellung der beiden neuen 

Konfirmanden-Gruppen   

 
Sonntag, 22.6. 11:00 Gottesdienst 9:30 Gottesdienst 

 
Sonntag, 29.6. 9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst 

 
JULI 

PRIL 
Samstag, 5.7. 16:00 Gottesdienst 17:30 Gottesdienst  
 (Taizee)   (Taizee)  

 
Sonntag, 13.7. 11:00 Gottesdienst 9:30 Gottesdienst 

 
Jlll 
Sonntag, 20.7. 14:00 Gemeinsamer Motorrad-Gottesdienst    in 

Albshausen „Unter den Eichen“ 
 
Sonntag, 27.7. 9:30 Gottesdienst AM 11:00 Gottesdienst AM S 
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Albshausen  Steindorf 

 
F AUGUST 

 
Samstag, 2.8. 16:00 Gottesdienst 17:30 Gottesdienst  
 (Taizee)  (Taizee) 

 
Sonntag, 10.8. 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst zum Waldfest in 

Steindorf, anschl. Waldfest des MGV Steindorf 

 
 
Sonntag, 17.8. 11:00 Gottesdienst 9:30 Gottesdienst 

 
Sonntag, 24.8. 9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst 

 
 
Sonntag, 31.8. 11:00 Gottesdienst 9:30 Gottesdienst  
  AM S   AM W 
 

F SEPTEMBER 
 

Samstag, 6.9. 16:00 Gottesdienst 17:30 Gottesdienst  
 (Taizee)  (Taizee) 

 

Sonntag, 14.9. 14:00 Kirchenkreis-Gottesdienst in Dornholzhausen 
 

Sonntag, 21.9.  13:30 Kirmesgottes- 11:00  Gemeinsamer  
                                  dienst                          Mirjam-Gottesdienst  
 

Sonntag, 28.9. 11:00 Erntedank- 9:30 Gottesdienst 
 Gottesdienst MGV 
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Gruppen und Kreise der 

Evangelischen Kirchengemeinde Steindorf 
 
Frauenhilfe: Am ersten und dritten Mittwoch des Monats in Steindorf, 
15:00Uhr.   (Marlene Förster, 26864) 
 
Gymnastik für Senioren: Mittwochs, 10:00 Uhr.  
(Küsterin Karin Brückmann, 921828) 
 
Seniorentreff: Ab 65 Jahre. Zweiter Montag des Monats, 15:00 Uhr.  
(Diakon Stefan Zeiger, 22 856) 
 
Besuchsdienstkreis: Nach Absprache.  (Pfarrer Christof Weires, 926197)  
 
Handarbeitskreis: Letzter Montag des Monats, 16:00 Uhr.   
(Marlene Förster, 26864) 
 
Kindergottesdienst: Für Kinder von 4 bis 12 Jahren. 1. und 3. Sonntag 
im Monat, 11:00 – 12:00  Uhr (Johanna Mai, 25667) 
 
Eltern-Kind-Gruppe: Für Kinder von 0 bis 3 Jahre, mit Eltern. Mittwochs, 
10:00 Uhr, Gemeindehaus Steindorf  (Tatjana Horna, 2009091)   
 
Kindergruppe: Für Kinder ab 6 Jahren. Freitags, 16:00 Uhr. 
Gemeindehaus Albshausen  (Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Jugendtreff: Für Jugendliche ab der Konfirmation. Dienstag, 18:00 Uhr in 
Albshausen; eine Mitfahrgelegenheit wird angeboten  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Konfirmanden-Unterricht: Dienstags, 16:30 – 17:30 Uhr (Pfr. Christof 
Weires, 926197) 
 
Konfi-Treff: Für Jugendliche während der Konfirmandenzeit. 14täglich 
dienstags, 17:30 Uhr. (Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Gottesdienst-Gruppe: Nach Absprache. (Pfr. Christof Weires, 926197) 
 
Motorradfreunde: Kontakt Diakon Stefan Zeiger, 22856 
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Ganztagesfahrten der beiden Seniorentreffs  
Albshausen Di. 16. September / Abfahrt: 8 Uhr / Sparkasse 
Steindorf  Di. 23. September / Abfahrt. 8 Uhr / Kirchplatz 
 

Mit einem modernen Reisebus der Firma Gimmler
fahren wir in den schönen Vogelsberg. 
Am Vormittag machen wir eine erste Station auf 
dem Hoherodskopf. Weiter geht die Fahrt nach 
Lauterbach, der Kreisstadt des Vogelsbergkreises. 
In der Fußgängerzone der historischen Altstadt 
besuchen wir zunächst das Hohhaus-Museum. Die 
Ausstellung bringt uns den Vogelsberg und die 
Stadt Lauterbach näher. Alte Berufe und die 
Stadtgeschichte sind hier anschaulich dargestellt. 
Auch eine historische Schulstunde werden wir hier 

erleben. Am Strumpfbrunnen werden wir den 
berühmten Lauterbacher Strolch  sehen, über so 
manche Anekdote schmunzeln und das Lauterbacher 
Strumpflied singen. 
Ein kleiner Rundgang vorbei an der Barockkirche, 
der Stadtburg, dem Ankerturm, den berühmten 
Schrittsteinen durch die Lauter und die herrlichen 
Fachwerkhäuser am „Alten Graben“ werden Sie 
sicher begeistern. 
Weiter geht die Fahrt in den Stadtteil Maar. Neben 
der Dorfkirche, in der unser Diakon Stefan Zeiger getauft wurde, werden 
wir im Landgasthof Jägerhof zu Mittag essen. Der Gastwirt ist mit seinem 
Lokal  durch Funk und Fernsehen bekannt. Am Nachmittag fahren wir 
weiter zum Schloß Eisenbach. Hier waren bereits vor Jahrhunderten 
Raubritter ansässig und bis heute gehört das herrliche Anwesen der Familie 
Riedesel.  In der Gaststätte Burg Post werden wir Kaffee und Kuchen 
genießen. Für Busfahrt und Eintritt zahlen Sie nur 20 Euro. Kommen Sie 
mit uns auf eine schöne Fahrt!  
Weitere Informationen & Anmeldungen 
Organisation für beide Orte: Diakon Stefan Zeiger, Tel. 0170-5565475 
Albshausen: Karin Goldmann, 211218 / Ingrid Craß, 23388 
Steindorf: Karin Brückmann, 921828 
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Kinderfreizeit vom 28. Juli bis 31. Juli 2014 
Burg Schwarzenfels in der Rhön 
Für: Mädchen und Jungen  
Alter: 6 - 12 Jahre 
 

 
 
Sicherlich hast Du schon immer einmal davon geträumt, auf einer echten 
Burg zu wohnen. Du kannst Dich als Ritter und Burgfräulein verkleiden. Wir 
laden zu spannenden Ritterspielen ein, und natürlich wird auch ein echtes 
Burgfest nicht fehlen.  
Im Mittelpunkt der Tage wird eine spannende Räubergeschichte aus der 
Bibel stehen, die wir mit Haut und Haaren erleben werden. Außerdem laden 
wir zum Schwimmbadbesuch, einem urigen Lagerfeuer mit Stockbrot braten, 
einer tollen Kletteraktion oder zur Sommerrodelbahn auf die Wasserkuppe 
ein.  
35 Kinder im Alter von 6-12 Jahren können mitfahren, und 10 Betreuerinnen 
und Betreuer werden  gemeinsam mit Dir durch die Burgmauern geistern.  
Mit einem Reisebus der Firma Gimmler geht es auf große Reise. 
Wohnen werden wir in der Jugendherberge, im 
ehemaligen Marstall, und für die Verpflegung 
wird unsere Herbergsmutter Frau Ulrich 
sorgen. Neben dem Haupthaus befindet sich 
die gut erhaltene Burgruine in der man herrlich 
spielen kann. Vom Bergfried aus, dem hohen 
Burgturm, kann man die herrliche Aussicht 
genießen.  
Prospekte & Anmeldungen bei Diakon Stefan Zeiger 
Tel: 0170-5565475 
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Jugendfreizeit „Schweden“  
2. bis 16. August 2014 
 
Eine besondere Reise ins Land der Elche, 
Bären und tiefblauen Seen wartet auf uns! 
Wir besuchen die Provinz Dalarna in 
Zentralschweden. Im Herzen Schwedens 
verbringen wir mit 55 Jugendlichen und Betreuern zwei Wochen in einem 
Selbstverpfleger-Freizeitheim mitten im Wald, direkt am eigenen See mit 

Badestrand, Badeinsel,  Bootshaus 
am Wasser und der Möglichkeit zum 
Angeln. Zu unserer Freizeitanlage 
gehören mehrere Blockhäuser für bis 
zu 8 Personen, ein Haupthaus,  eine 
Partyscheune und eine Kapelle mit 
Blick auf den See, 6 Kanus, 
Lagerfeuer- und Grillplätze, 
Rasengarten mit gemütlichen 
Sitzecken, sowie ein Volleyball- bzw. 
Fußballfeld. In der komfortabel 

ausgestatteten Küche werden wir gemeinsam kochen.  
Unser 5-Sterne Doppelstock Reisebus mit Bistro 
der Firma Gimmler wird uns die gesamte Zeit für 
Ausflüge vor Ort zur Verfügung stehen. In 
Absprache mit der Gruppe haben wir viele 
Möglichkeiten unsere Zeit gemeinsam oder in 
Kleingruppen zu gestalten: Elchsafari, "Stygfors" 
Wasserfall, Sommerrodelbahn in Rättvik, Kupfergrube in Falun 
(Weltkulturerbe), Bärenpark in Orsa, Tagesausflug nach Stockholm mit Zeit 

zum Shoppen, Sauna- und Wellness-Oase in 
Rättvik, Reitausflug, Fahrt im Hundeschlitten, 
Kanufahren und vieles mehr. 
Neben alle dem bleibt natürlich auch genug Zeit, 
um sich über „Gott und die Welt“ zu unterhalten, 
Gottesdienste zu feiern, Kreativ zu werden, Musik 

zu machen, Zumba und Tanztheater auszuprobieren oder ein spannendes 
Buch in der Hängematte zu lesen. Eine tolle Erlebnisreise für Jugendliche ab 
dem Konfirmandenalter. 
Weitere Informationen bei Diakon Stefan Zeiger  
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Winterfreizeit 
Stubaital/Österreich  - Hotel Erika***S 
04. – So. 11. Januar 2015  
Achtung: Auch diesmal wieder günstige Familien-Sonderpreise! 
Für:  Abfahrer/Langläufer/Snowboarder/Wanderer 
 Anfänger/Fortgeschrittene 

 
Nun laden wir bereits seit 15 Jahren zu 
einer ganz besonderen Gemeindefreizeit 
im Winter ein. Auch im nächsten Jahr 
werden wir wieder in den Tiroler Bergen 
zu Gast sein, um in einer tollen Gemeinschaft schneesicher die Freuden des 
Winters zu genießen. Die Anmeldeprospekte sind gedruckt und so dürfen wir 
alle Interessierten bitten, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Da wir 
Hessen im nächsten Jahr auch noch in der 2. Januarwoche Ferien haben, 
kommen wir in den Genuß von Nachsaisonpreisen und einem fast leeren 
Skigebiet.  
Ideal auch für Neueinsteiger. Werden Sie Teil dieser tollen Gemeinschaft! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prospekte und Anmeldungen bei: 
Diakon Stefan Zeiger Tel: 0170-5565475 & Klaus Herold 
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Gemeindefreizeiten  
13. Juli bis 26. Juli 2015 
28. Juli bis 08. August 2015 
Wegen der großen Nachfrage bieten 
wir zunächst zwei Termine an! 
 
Island ist mehr als nur ein einmaliges 
Reiseziel. Island ist ein Abenteuer. 
„Die sieben Tage der Schöpfung“ kann 
man hier hautnah erleben und spüren. 
Kommen Sie mit uns auf eine 
einzigartige und noch nie dagewesene 
Reise auf die größte und nördlichste 
Insel des europäischen Kontinents. Island steht für die Vielfalt der 
Landschaft, des Lichtes, für unberührte Natur und für seine Ursprünglichkeit. 
Während dieser Reise werden Sie eintauchen in ein faszinierende Land, mit 

seinen grünen und moosbedeckten Lavafeldern, 
dem kargen Hochland, den Fjorden, den 
Gletschern, riesigen Wasserfällen, endlosen 
Sandstrände, fauchenden Springquellen, 
brodelnden Schlammlöchern, seiner atmenden 
Lebendigkeit und seinem Reichtum an Tieren. 
 
Kein Land dieser Erde scheint so friedlich und 
gleichzeitig so geheimnisvoll wie Island. Island, 
als jüngste europäische Landmasse, liegt auf dem 

Mittelatlantischen Rücken. Quer durch das Land verläuft eine tiefe Schlucht, 
die durch die Trennung der nordamerikanischen und der europäischen 
Kontinentalplatte verursacht wird und bis heute für vulkanische Aktivität 
sorgt.  
Erleben Sie mit uns „kalbende“ Gletscher, imposante Wale, putzige 
Papageientaucher und wild lebende Islandpferde. Steigen Sie ein in heiße 
Thermalquellen. Erleben Sie gastfreundliche Menschen, gemütliche 
Fischerdörfer oder die pulsierende Hauptstadt Reykjavik. Kommen Sie mit 
uns auf eine zweiwöchige Reise, die Sie sicher nie vergessen werden. 
 
Prospekte & Anmeldungen bei Diakon Stefan Zeiger 
Tel: 0170-5565475 
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80 Jahre Evangelische Frauenhilfe in Steindorf: 
Im Herzen der Kirche und mitten im Leben 
Mit einem Festgottesdienst in der vollbesetzten Steindorfer Kirche feierte 
die Evangelische Frauenhilfe Steindorf ihr 80jähriges Bestehen. Pfarrer 
Christof Weires hob in der Liturgie die Bedeutung der Gründung des Frau-
enverbands in Deutschlands dunkler Zeit hervor. Pastorin Iris Unger, die 
stellvertretende Vorsitzende des Kreisverbandes Wetzlar/ Braunfels der Ev. 
Frauenhilfe, spannte in ihrer Predigt den Bogen vom 2. Mose-Buch zur 
heutigen Lebenswirklichkeit der Frauenhilfe-Frauen. Sie haben es auch in 
Steindorf in den vergangenen acht Jahrzehnten geschafft, sich an die 
Erfordernisse der Zeit anzupassen und haben einen wachen Blick und ein 
großes Herz für ihre Mitmenschen. 
Frauenhilfe-Frauen hatten Lesung und Fürbitten im Gottesdienst 
übernommen, der 
Frauenchor Steindorf 
sorgte unter Leitung 
von Christine Theiß 
und Norbert Schenk 
an der Orgel für die 
musikalische Umrah-
mung. Oberbürger-
meister Wolfram 
Dette überbrachte 
noch in der Kirche die 
Grüße des Magistrats der Stadt Wetzlar und beim „Geburtstagskaffee“ im 
Evangelischen Gemeindehaus gratulierten die Kirchengemeinde, Pres-
byterium und Spinnstubb Albshausen, die Vorstände einzelner Ortsvereine, 
Vertreterinnen des Frauenhilfe-Kreisverbands sowie Frauenhilfe-Frauen aus 
der Nachbarschaft.  
Marlene Förster, die Vorsitzende der Frauenhilfe Steindorf, erinnerte noch 

einmal an die Gründerinnen und 
die vielfältigen Aufgaben, denen 
sich Frauenhilfe in der 
Vergangenheit gestellt hat. Von 
der Anti-Apartheit-Bewegung in 
den 70er Jahren bis zur 
Mütterrente in letzter Zeit – stets 
hat Frauenhilfe sich eingemischt.  

Und das wird sie auch weiterhin tun. 
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  Evangelische Frauenhilfe Steindorf 
 

Frauenhilfe-Stunden 
am ersten und dritten Mittwoch des Monats um 15:00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus in der Weingartenstraße 

04. Juni 2014  FH-Stunde mit Pfr. Weires 

18. Juni 2014  FH-Stunde Frauenleben - Meine Oma 

02. Juli 2014  FH-Stunde Organ-Spende mit Simone Pfitzner 

16. Juli 2014  FH-Stunde Elsa Brandström mit Luise Fuhrländer 

& Waffel-Essen vor der Sommerpause 

Samstag 26. Juli 2014   16:00 Uhr Jahresfest in Niedergirmes 

August 2014  Sommerpause 

03. Sept. 2014  FH-Stunde Frauenleben – Maria von Wedemeyer 

17. Sept. 2014  FH-Stunde Schokolade – eine süße Verführung 

01. Okt. 2014  FH-Stunde Frauenleben – Der Stand der Witwen 

Handarbeitskreis der Montagsfrauen 
am letzten Montag im Monat um 16.00 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus in der Weingartenstraße 
 
30. Juni 2014  Lese-Café – wir schmökern, kaufen, tauschen –  

alte und neue Bücher bei Kaffee & Kuchen 

28. Juli 2014   Wir basteln eine Sparmaus – mit Karin Brückmann 

August 2014   Besuch der Freilichtbühne Bonbaden  
   Termin & Anmeldung bei Karin Brückmann 

29. Sept. 2014  Überraschungs-Nachmittag  
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Kindergottesdienst Programm Sommer 2014 
 
1. Juni 
Alle Kinder dieser Erde � Wir lernen verschiedene Kulturen und 
Glaubensrichtungen kennen.  
Außerdem erfahren wir mehr über unser Kirchenpatenkind Wilmer aus 
Guatemala 
 
15. Juni 
Spiel und Spaß rund um das Thema Vertrauen! 
 
6. Juli  
Wir hören die Geschichte von Jona und dem 
großen Fisch 
 
20. Juli 
Gott schenkt: Sommer, Sonne, Ferienzeit 
 
Sommerferien 
 
21. September 
Die Geschichte von Frederick der Maus, der Farben 
und Wörter sammelt 
 

 
Es freut sich auf dich und deine Freunde das 
KiGo Team Leonie, Johanna, Fabienne und Katharina 
 
Unser Kindergottesdienst der beiden Ev. Kirchengemeinden Albshausen 
und Steindorf findet am 1. und 3. Sonntag im Monat von 11 bis 12 Uhr für 
beide Gemeinden im Ev. Gemeindehaus in Steindorf statt. Eltern haben die 
Möglichkeit parallel den Erwachsenengottesdienst in einer unserer beiden 
Kirchen zu besuchen. 
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Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Monatsspruch Juni 2014 
Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich 

bei meiner rechten Hand, du leitest mich nach deinem 
Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren an.  

Psalm 73,23-24 
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Pfarrer Christof Weires, Westend 3, Tel. 926197  0178-9368708 
c.weires@t-online.de 
Diakon Stefan Zeiger, Grundbachstraße 3, Tel. 22856  0170-5565475 
 stefan.zeiger@t-online.de 
Küsterin Karin Goldmann, Grundbachstr. 12, Tel. 211218 (A) 
Küsterin Karin Brückmann, Oberdorfstraße 12, Tel. 921828 (S) 
Organist Norbert Schenk, Steindorf, Elisabethenstraße 3, Tel. 26920 
Kirchmeister Wolfgang Velten, Bahnhofstr. 9, Tel. 26147 (A) 
Kirchmeister Joachim Schmidt, Hauptstraße 4, Tel. 23761 (S) 
Gemeindehaus (A)  211265 
 
Homepage: www.kgas.de www.kuttezurkanzel.de 
Herausgeber: Presbyterien der Ev. Kirchengemeinden Albshausen und 
Steindorf, Pfarramt, Westend 3, 35606 Solms   
Redaktion: Stefan Zeiger, Christof Weires.  Auflage: 1600 Exemplare. 
Spenden-Konten:  
Ev. Rentamt Wetzlar, Sparkasse Wetzlar,  
IBAN DE 59 515500350010030906, BIC HELADEF1WET 
Stichwort: Spende für Kirchengemeinde Albshausen bzw. Steindorf 
Konto Nr. der Fördervereine  
Albshausen: IBAN DE03 5139 0000 0038 3737 06 BIC VBMHDE5F 
Volksbank Mittelhessen eG 
Steindorf:     IBAN DE71 5139 0000 0038 5756 00 BIC VBMHDE5F 
Volksbank Mittelhessen eG 
 

HERZLICHER DANK AN DIE SPONSOREN DIESES 
GEMEINDEBRIEFES 

Arano Ing.- Büro, Hauptstr. 10, Steindorf   
Hofmann, Bedachungen, Münchberg 5, Albshausen 
Heiland electronic GmbH, Schulstr. 8, Steindorf 
Fahrschule Ferger, Am Reiherwald 30, Albshausen 
Friseursalon I Capelli, Marco Herrmann, Albshausen 
Schreinerei Joachim Schmidt, Hauptstraße 4,  Steindorf 
Gudrun Kräuter, Metallbau, In der Murch 16, Steindorf 
BRUNATA , Jürgen Weber, Unter den Eichen 13, Albshausen 
Hans-Peter Friedchen, Kfz-Service und Handel, Hauptstr. 66, Steindorf 
Allianz Versicherung, Freddy Gwiazdowski, Taunusstr. 1, Steindorf 
Kälte- und Klimatechnik Geschwill, In der Murch 17, Steindorf 
Dr.  Carola Noack, Tierarztpraxis, Hauptstr. 8, Steindorf 
Elektro Gemmer, Karlheinz Steinbach,  Im Dillfeld 15, Wetzlar 
Sparkasse Wetzlar, Filiale Albshausen 
Schenk, Haustechnik, Am Reiherwald 9, Albshausen 


